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Der Historische Verein Wegberg lädt für Donnerstag, 29. Juni 2023, um 19 Uhr zu einem weiteren 
ortsgeschichtlichen Vortrag in die Wegberger Mühle ein. Referent ist Walter Bienen, Vorsitzender 
des Heimatvereins Wassenberg. Er stellt eines seiner letzten Bücher vor, das bereits vor der 
Corona-Pandemie erschienen ist. Der Titel lautet: 

„Die Geschichte des Wassenberger Marienhauses“ 

 – Von den Anfängen bis zum Niedergang“ 
In dem 187 Seiten umfassenden Werk mit zahlreichen (101) Bildern und Dokumenten wird die 
Geschichte des ursprünglich als Trinkerheilanstalt für katholische, alkoholabhängige Frauen 
errichteten Hauses in chronologischer Reihenfolge erzählt. Wie wir vom Autor erfuhren, sind nur 
noch wenige Exemplare des Buches käuflich zu erwerben. 

In diesem Hause haben nach dem 2. Weltkrieg (von 1944 bis 1950) über 350 Menschen aus 
Wassenberg und Umgebung auf der Wöchnerinnen-Station das „Licht der Welt erblickt“. Darüber 
hinaus haben mehr als 150 junge Mädchen aus der näheren und weiteren Umgebung von 
Wassenberg in diesen Gebäuden in der Zeit von 1953 bis 1977 eine hauswirtschaftliche Ausbildung 
absolviert. Auch Mädchen aus der Wegberger Gegend "hant do-a de Kü-erk jeliert." Zu den 
Ausbildungsinhalten gehörten neben dem Erlernen des Kochens auch das Backen, das Wäsche 
waschen, das Bügeln, das Mangeln, das Putzen, die Gartenarbeit sowie die Krankenpflege. Ganz 
wenige Auserwählte kamen in den Genuss, als Helferinnen im Kindergarten der Pfarre St. Mariä 
Himmelfahrt in der Wassenberger Oberstadt bei Schwester Theopista tätig zu sein. 

1977 musste dieses Haus wegen erheblichen Bergschäden abgerissen werden. Noch bis 1991 
haben die Vinzentinerinnen aus Köln-Nippes die ambulante Krankenstation in der 
Begegnungsstätte am Pontorson-Platz geführt, bevor sie dann als Caritas-Pflegedienst an den 
Gasthausbach verlegt wurde. 

 

Das Wassenberger Marienhaus 
stand am Rande des Judenbruchs 
zwischen Wassenberg und Myhl 
und wurde von den 
Vinzentinerinnen aus Köln-Nippes 
geführt. 
 
Eingeladen sind alle, die sich für 
die Wegberger Ortsgeschichte 
interessieren.  
Der Vortrag ist wie immer 
kostenfrei.  
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